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Duschen statt baden.
Kürzer Duschen.

Gastherme richtig programmieren: 
Warmwasser auf 60°C statt 90°C.

Beim Zähneputzen 
und Rasieren auf  
warmes Wasser  
verzichten.

Armaturen 
entkalken.
Dichtungen  
bei tropfenden Armaturen  
austauschen.

Einhebelmischer grundsätzlich  
auf kalt stellen.

Moderne Geschirrspülmaschinen 
sind weit effizienter als die  

Handwäsche.
Vorspülen ist meist unnötig. 
Die meisten Spülmaschi-
nen kann man übrigens 
an die Warmwasserleitung 
anschließen.

Regelmäßig prüfen, ob die Heizkörper 
überall gleichmäßig warm werden oder 
die Heizung gluckert. 

Beim Entlüften immer auf die Reihenfolge 
achten: 

1. Von unten nach oben, also in den 
untersten Stockwerken beginnen. 

2. Zum Entlüften, Heizregler voll öffnen, 
Behälter unterstellen, Ventil mit einem 
Vierkant-Entlüftungsschlüssel langsam 
aufdrehen und das austretende Wasser 
auffangen. Achtung: Beim Entlüften des 
Heizkörpers kann auch heißes Wasser aus 
dem Ventil spritzen! 

3. Wenn keine Gluckergeräusche mehr zu 
hören sind, wieder schließen. 

4. Wasserdruck der Heizung prüfen und 
ggf. etwas Wasser nachfüllen.

Legionellen und 
Bakterien in Rohren 
bilden sich nur bei wenig 
Zirkulation über einen 
längeren Zeitraum z.  B. 
während eines langen 
Urlaubs oder wenn mo-
natelang keine Dusche 
benutzt wird. 

Herkömmlichen Duschkopf 
gegen modernen Wasser-
spar-Duschkopf austauschen 
(Einsparung von bis zu 30 % 
Wasser + Energie).




